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Gedanken zur Jahreslosung 2021 

Jesus Christus spricht: Seid barmherzig,  

wie auch euer Vater barmherzig ist!  Lukasevangelium 6,36 
 

Liebe Leserinnen und Leser, lassen Sie uns gemeinsam der Bedeutung und dem 

Inhalt des Wortes „Barmherzigkeit“ nachgehen. 

Das Wort Barmherzigkeit ist eine Lehnübersetzung des lateinischen 

Begriffes misericordia, der arm/elend (miser) und Herz (cordis) als Wortbe-

standteile hat. Barmherzigkeit bezeichnet eine Eigenschaft des menschlichen 

Charakters. Eine barmherzige Person öffnet ihr Herz fremder Not und nimmt 

sich ihrer mildtätig an. 

Die umgangssprachliche Formel „Mitleid und Barmherzigkeit“ deutet an, dass 

hier Unterschiedliches vorliegt. Bei der „Barmherzigkeit“ geht es weniger um 

ein Mit-Fühlen als vielmehr um eine Großherzigkeit. Manche beschreiben das 

Wort mit tätiger Nächstenliebe. Barmherzigkeit bezeichnet somit eine tiefe 

Betroffenheit und geht weit über bloßes Mitgefühl hinaus.. 

Barmherzigkeit ist in der christlichen Tradition keine natürliche Eigen-

schaft des Menschen, sondern eine Eigenschaft Gottes. Diese Eigenschaft be-

sitzt auch der Mensch, weil ihm die Gottesliebe innewohnt und zuteilwird. 

Schon im Alten Testament gilt Gott vor allem als der „Barmherzige und Gnädi-

ge“ und wird immer wieder dafür gepriesen.   

Im Neuen Testament beschreibt Jesus Gott z.B. im Gleichnis vom ver-

lorenen Sohn als großzügigen und jederzeit vergebungsbereiten Vater. Ja, das 

kann Barmherzigkeit bedeuten: Eine unverdiente, aber großzügige Zuwendung 

in bedingungsloser Liebe. Der Apostel Paulus betont die Abhängigkeit des 

Menschen von der Vergebung Gottes. Aus Barmherzigkeit rettet Gott die Men-

schen aus der Verstrickung in ihre Schuld, entweder weil sie ehrliche Reue 

gezeigt und Buße geleistet oder weil sie zur Umkehr gekommen sind und Gutes 

getan haben.  

Die durch Gott erfahrene Barmherzigkeit wird für gläubige Menschen 

zur Handlungs-Motivation. „Barmherzigkeit“ steht deshalb in engem Zusam-

menhang mit Nächstenliebe, Diakonie und Caritas.  

Jesus Christus hat in vielen Gleichnissen Barmherzigkeit verdeutlicht, z. B. im 

Gleichnis vom barmherzigen Samariter. Seine Krankenheilungen waren Akte 

der Barmherzigkeit. Auch in der Bergpredigt ist von der Barmherzigkeit die 

Rede: „Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlan-

gen.“  

In Jesu Reden ist die menschliche Barmherzigkeit nicht die Vorausset-

zung für die Barmherzigkeit Gottes sondern immer die Konsequenz der erfah-

renen Barmherzigkeit Gottes.  

 „Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“  

Ich wünsche uns allen wieder und wieder die Erfahrung der Nähe und  

Liebe Gottes, die uns im Alltag zu handelnden Menschen macht! 

 Es grüßt Sie im Namen aller Mitarbeiter Pfarrer Daniel Wüst 

https://de.wikipedia.org/wiki/Umgangssprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Mitleid
https://de.wikipedia.org/wiki/Vergebung
https://de.wikipedia.org/wiki/Vergebung
https://de.wikipedia.org/wiki/Reue
https://de.wikipedia.org/wiki/Bu%C3%9Fe_(Religion)
https://de.wikipedia.org/wiki/Umkehr
https://de.wikipedia.org/wiki/Motivation
https://de.wikipedia.org/wiki/N%C3%A4chstenliebe
https://de.wikipedia.org/wiki/Diakonie
https://de.wikipedia.org/wiki/Gleichnis
https://de.wikipedia.org/wiki/Barmherziger_Samariter
https://de.wikipedia.org/wiki/Bergpredigt
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Gruppen und Kreise  

 

Die Gruppen und Kreise in den Gemeinden können sich nur  

treffen, wenn es die verfügten Kontaktbeschränkungen zulassen. 

 
Kantorei  Frauenstein, Pause 

Nassau, Pause 

Posaunenchor  Frauenstein, Donnerstag, 19.30 Uhr nach Absprache 
Hermsdorf, nach Absprache 
Nassau, montags, 20 Uhr nach Absprache 

Frauendienst  Burkersdorf, Dienstag,     9.3. 14.30 Uhr 
Hermsdorf, Donnerstag,  4.3. 13.30 Uhr 

Frauenkreis Reichenau, Mittwoch,    10.3. 14.00 Uhr 

Seniorenkreis  Frauenstein, Dienstag,  16.3. 14.00 Uhr 

 Nassau, Mittwoch,       , 24.3. 14.00 Uhr 

Gemeindefrühstück Frauenstein, Donnerstag,  25.3. 9.30 Uhr 

Gebetskreis  Kleinbobritzsch, bei Fam. Weichelt, montags, 19.30  
 

Bibelstunde  Nassau, bei Fam. Koch, Dorfstr. 123  

 Donnerstag, 11.2, 25.2., 11.3, 25.3. 20.00 Uhr 

Bibelkreis Burkersdorf letzter Freitag im Monat  19.30 Uhr 

Ehepaarkreis Burkersdorf, 3. Freitag im Monat  19.30 Uhr 

Hauskreis Nassau nach Absprache, zu erfragen bei  

   Rudolph (037327-7812) 

 

Bibelwoche vom 8. bis 14. März 

Montag  Burkersdorf Wolfgang Jäger       jeweils 19.30 Uhr 
Dienstag Frauenstein Pfarrer Wüst 
Mittwoch Nassau  Mathias Wehner 
Donnerstag Dittersbach Sabine Fischer 
Freitag  Hermsdorf Pfarrer Trommler 
 
Sonntag Nassau  10 Uhr Gottesdienst zur Bibelwoche 
 
Jesus begegnen  -  
Auslegungen zu sieben Abschnitten aus dem Lukasevangelium 
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Termine Kinder 

Burkersdorf und Dittersbach 
Kinderkreis: Sonnabend, 13. März 9.30 – 11 Uhr 

im Pfarrhaus Burkersdorf 
Kinderkirche:  Sonnabend, 27.2., 20.3. im Pfarrhaus Burkersdorf 

Klassen 1 – 3:    9 – 11 Uhr 
Klassen 4 - 6:  11 – 13 Uhr 

Familienandachten zum Abendläuten: 
Burkersdorf: 11.2., 25.2., 11.3., 25.3. 
Dittersbach: 16.2., 2.3., 16.3., 30.3. 

Frauenstein 
     Kinderkirche: wöchentlich ab Montag, 22. Februar 

Klassen 1 – 3: montags, 14 – 15 Uhr 
Klassen 4 - 6: montags, 15 – 16 Uhr 

Hermsdorf 
Kinderkreis: Donnerstag, 25.2. u. 18.3.,   15 – 16.30 Uhr 

Kinderkirche    in den geraden Kalenderwochen 
      Klassen 1 – 3:  mittwochs 14 – 15.30 Uhr 

24.2., 10.3., 24.3. 
      Klassen 4 - 6: dienstags, 14 – 15.30 Uhr 

23.2., 9.3., 23.3. 
Nassau 

Kinderkreis: Mittwoch: 24.2., 17.3. 15.30 - 16.30 
Kinderkirche: wöchentlich am Dienstag im Hanghaus 

15 - 16 Uhr

ab 23. Februar 

Konfirmanden 

Sofern wieder Schule ist, findet der Konfirmandenunterricht statt. 
Klasse 7: 
donnerstags 17-18 Uhr im Pfarrhaus Frauenstein, ab 18. Februar 

Klasse 8: 
donnerstags 15.45 - 16.45 Uhr im Pfarrhaus Frauenstein, ab 25. Feb. 
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Junge Gemeinde Nassau 
 

freitags, 19.00 – 21.00 Uhr,  
Hanghaus (hinter Pfarrhaus Nassau) 
  
Kontakt: Hilke Domsch (Tel. 0173-3732108) 
   Krissi (Tel. 0178-8272996) 
 

Wir leben erneut im Zustand von Er-Wartung. Wir warten, dass 

es wieder losgeht mit Treffen und gemeinsamen Aktionen, 

Abenden, Unternehmungen. Wir warten, dass Pläne wieder 

Bestand haben. Wir erwarten, dass die letzten Monate, beinahe 

das gesamte letzte Jahr, etwas mit uns gemacht haben. Dass 

wir achtsamer miteinander, mit unseren Worten, unserer Zeit, 

mit Selbstverständlichkeiten umgehen. Wir erwarten, dass die 

"normale" Globalisierung und der Raubbau an der Natur un-

normal werden. Wir erwarten, dass es wieder ein unbeschwer-

tes, (fast) wieder unbeschränktes Miteinander geben kann. 

  

In dieser Er-Wartung freuen wir uns, wenn es wieder losgeht! 

Wenn, dann immer freitags ab 18:30 Uhr. 

  

Guckt immer mal auf der erlebnispfarre.de vorbei oder auf Fa-

cebook unter Erlebnishof "Alter Pfarrhof" Nassau. Oder fragt 

mal nach per WhatsApp oder Sims: 0173-3732108. 

  

Was schon mal vorsichtig gedacht ist: 

  

14.2. So, 10:30 Uhr, Gottesdienst anders in der Kirche Nassau 

  

8.3., So, 10:30 Uhr, Weltgebetstag der Frauen aus Vanuatu 

(Tipp: liegt im Südpazifik) 

  

6.-10.4. Osterferien: Gemeinsame Rüstzeit mit den Konfirman-

den in Rathewalde 

  

Ich hoffe, man sieht sich bald! 
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Gottesdienste 

 
Monatsspruch Februar:  
Freut euch darüber,  
dass eure Namen  
im Himmel verzeichnet sind! 
                        Lukas 10,20 

 
Alle Gottesdienste finden in den Kirchen statt. 
 

7. Februar – Sexagesimae (2. Sonntag vor der Passionszeit) 
  9.00 Hermsdorf 
10.30 Nassau 
 

14. Februar – Estomihi (Sei mir ein starker Fels und eine Burg …  
       Psalm 31) 
  9.00 Frauenstein 
10.30 Dittersbach 
 Nassau GD anders in der Kirche 
 

21. Februar – Invokavit (Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören. 
               Psalm 91,15) 
  9.00 Burkersdorf 
10.30 Nassau 
 

28. Februar – Reminiszere (Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit! 
         Psalm 25,6) 
  9.00 Frauenstein 
10.30 Nassau 
 

 5. März (Freitag) – Weltgebetstag der Frauen 
19.30 Hermsdorf in der Kirche  Weltgebetstag aus Vanuatu 
 

7. März  – Okuli (Meine Augen sehen stets auf den Herrn. Psalm 25,15) 
  9.00 Dittersbach 
 Schönfeld 
10.30 Frauenstein 
 Nassau Gottesdienst zum Weltgebetstag 
 

14. März – Lätare (Freuet euch mit Jerusalem! Jesaja 66,10) 
10.00 Nassau   Abschluss der Bibelwoche 
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Gottesdienste 

 
Monatsspruch März:  
Jesus antwortete: Ich sage euch:  
Wenn diese schweigen werden,  
so werden die Steine schreien. 

                     Lukas 19,40  
 

21. März  –  Judika (Gott, schaffe mir Recht! Psalm 43,1) 
  9.00 Burkersdorf 
10.30 Hermsdorf 
 Nassau Lesegottesdienst 
 

28. März  – Palmarum 
  9.00 Frauenstein 
10.30 Nassau 
 

 1. April  – Gründonnerstag 
19.30 Frauenstein Tischabendmahl 
 Hermsdorf Tischabendmahl 
 

 2. April  – Karfreitag 
 9.00 Dittersbach  (mit Abendmahl) 
10.30 Burkersdorf (mit Abendmahl) 
 Schönfeld (mit Abendmahl) 
14.00 Hermsdorf Kreuzwegandacht 
 Nassau (mit Abendmahl) 
14.30 Frauenstein Ökumenische Kreuzwegandacht 

 

 4. April – Ostersonntag 
  5.30 Hermsdorf Osternacht 
  6.00 Burkersdorf Osternacht 
 Frauenstein Osternacht 
  9.00 Burkersdorf (mit Kindergottesdienst) 
  Hermsdorf  
10.30 Frauenstein (mit Kindergottesdienst) 
 Nassau 
 Rehefeld 

 

 5. April – Ostermontag  
10.00 Dittersbach  Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 
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Worauf 

bauen wir?  

2021 kommt der 

Weltgebetstag von 

Frauen des pazifi-

schen Inselstaats 

Vanuatu. 

Felsenfester Grund für alles Handeln sollten Jesu Worte sein. Dazu wollen die 

Frauen aus Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 ermutigen. 

„Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu, in dessen 

Mittelpunkt der Bibeltext aus Matthäus 7, 24 bis 27 stehen wird. Denn nur das 

Haus, das auf festem Grund stehe, würden Stürme nicht einreißen. 

Der Weltgebetstag  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit über 

100 Jahren für den Weltgebetstag und machen sich stark für die Rechte von 

Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft.  

Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, 5. März, um 19.30 Uhr in der 

Kirche Hermsdorf und am Sonntag, 7. März, 10 Uhr beim gemeinsamen 

Gottesdienst in Nassau in der Kirche. 

Wer für die Arbeit des Weltgebetstages Geld spenden möchte, kann gern ein 

Spendentütchen füllen und im Pfarramt abgeben oder zu einem Gottesdienst in 

die Kollekte stecken. Im Internet unter www.weltgebetstag.de  finden Sie auch 

die Überweisungsdaten. Vielen Dank! 

 

Kreuzweg Karfreitag, 14 Uhr, Kirche Hermsdorf 

 
Auch wenn derzeit noch nicht abzusehen ist, wie die Andacht zum 
Kreuzweg stattfinden kann, sammeln wir Ideen dafür. Es wird ein An-
gebot geben. Ob in oder an der Kirche Hermsdorf ist noch unklar. Da-
rum bitte die aktuellen Aushänge und die Ortsnachrichten beachten. 
Dankeschön!   Sabine Fischer und Antje Lohse 
 
 

http://www.weltgebetstag.de/
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!!!Dankeschön – auch Schönfeld wurde bedacht!!! 

 
Wir sind eine sehr kleine Gemeinde und haben im letzten Jahr der Zu-
gehörigkeit zum Kirchspiel Frauenstein gemerkt, dass wir nicht verges-
sen wurden. 
Seit Beginn der Einschränkungen durch Corona haben wir mit Freude 
erfahren dürfen, dass wir „dazugehören“. Stellvertretend möchten wir 
uns, nicht nur als Kirchgemeindeglieder, sondern auch Passanten, be-
danken. 
 
Mit Freude wurde das Akkordeonspiel von Sabine Fischer vor der Flei-
scherei unseres Ortes vernommen. Das hatte es noch nie gegeben. 
Auch die Klänge des Posaunenchores Frauenstein, die im Dorf zu hören 
waren, sorgten für Wohlwollen. 
 
Schließlich waren die Geschenktütchen zur Adventzeit mit sehr viel Lie-
be und Inhalt entstanden und gefüllt. Und dass zum Heilig Abend die 
Kirche geöffnet war, Weihnachtsbäume und der Stern leuchteten und 
nach den nachmittäglichen Posaunenklängen der Hermsdorfer auch 
noch die Orgel spielte, war schon festlich. Zum Schluss hörten wir noch 
Lieder vom Plattenspieler, den Familie Ihling aktiviert hatte.  
 
Wir danken noch einmal Allen, die sich im Vorfeld mit Pfarrer Wüst und 
Pfarrer Trommler Gedanken gemacht haben, auch wenn kein normaler 
Gottesdienst mit Gesang und Krippenspiel stattfinden konnte. Der Heili-
ge Abend ist nicht ausgefallen! 
 
Es grüßt die Kirchgemeindevertretung von Schönfeld. 
 
 
 
 
Gemeindevereinigung 

 
Die Kirchgemeinden Schönfeld und Hermsdorf (mit den Orten Neuher-
msdorf, Seyde und Rehefeld-Zaunhaus) vereinigten sich zum  
02. Januar 2021 zur künftigen Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hermsdorf.  
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Strukturveränderungen ab Januar 2021 

 

Liebe Gemeindeglieder,  
 

das vergangene Jahr war kein leichtes und schon folgt der nächste Um-
bruch für uns: Seit dem 2. Januar gehören die Gemeinden unseres 
ehemaligen Kirchspiels Frauenstein jetzt zum Riesen-Kirchspiel Osterz-
gebirge. Dies umfasst den größten Teil unseres früheren Kirchenbezir-
kes Dippoldiswalde (östlich bis hinter Glashütte, südlich bis zur tsche-
chischen Grenze!). 
 

Die allerwenigsten von uns an der Basis haben sich so ein riesenhaftes 
Gebiet gewünscht und es ist zu befürchten, dass derartige erzwungene 
Strukturveränderungen (wie ebenso im staatlichen Bereich) mehr Scha-
den als Nutzen bewirken. Im Nachhinein ist man dann immer klüger... 
  

Die Kirchgemeinden Burkersdorf und Dittersbach haben sich bereits im 
vergangenen Jahr mit der Kirchgemeinde Frauenstein zusammenge-
schlossen, hier ändert sich jetzt wenig. Unser Frauensteiner Pfarramt 
mit Herrn Pfarrer Wüst wird als Außenstelle des großen Dippoldiswalder 
Pfarramtes weiter bestehen bleiben. 

Für die Kirchgemeinde Hermsdorf (mit Rehefeld und jetzt auch 
Schönfeld) sowie der (einzigen immer noch alleinstehenden) Kirchge-
meinde Nassau ist jetzt allein Herr Pfarrer Trommler mit dem Pfarramt in 
Hermsdorf zuständig, nach dessen Ruhestand im Sommer dann zu-
nächst einmal Herr Pfarrer Lorenz aus Hennersdorf. Das Pfarramt in 
Hermsdorf ist ebenso wie das Frauensteiner Pfarramt künftig eine Au-
ßenstelle des Pfarramtes in Dippoldiswalde. 
  

Dies alles heißt natürlich nicht, dass gewachsene Beziehungen jetzt 
kaputtgeschlagen werden müssen. Die Mitarbeiter gestalten gegenwär-
tig weiterhin gemeinsame Gottesdienstpläne, es gibt gemeinsame Kon-
firmandengruppen und die Junge Gemeinde in Nassau für alle Jugendli-
chen. Dennoch sind wir jetzt aufgefordert, uns in zentralen und bürokra-
tischen Fragen nach Dippoldiswalde zu orientieren. Das Kirchspiel-
Pfarramt ist jetzt nicht mehr Frauenstein, sondern Dippoldiswalde mit 
Herrn Pfarrer Dr. Schurig als Pfarramtsleiter (Kirchplatz 12, 01774 Dip-
poldiswalde, Tel: 03504 /61 41 82). 
  

Also machen wir das Beste daraus! Es ist ja durchaus möglich, dass wir 
in diesen neuen, wenn auch nicht erträumten Verhältnissen auch neue, 
freundliche Mitmenschen kennen lernen - und uns selbst als solche 
erweisen... 
  

Auch in diesem Sinne ein gesegnetes neues Jahr!  
Ihr Kantor Peter Kleinert 
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Glockenprojekt Stadtkirche Frauenstein 

In diesem Jahr könnte es Wahrheit werden, dass nach zweijähriger Ruhe unsere 

Glocken wieder erklingen. Zwei Jahre ohne Geläut kommen uns lang vor. Nach 

1943 dauerte es neun Jahre bis das volle Geläut 1952 wieder erklang. 
 

Freuen wir uns auf den 1. Advent 2021, dann – so ist es zunächst geplant – soll 

das neue, vierstimmige Bronzegeläut erstmalig erklingen. Die Glockenweihe ist 

für den 3. Oktober 2021 vorgesehen, 152 Jahre nach dem letzten Stadtbrand 

1869. 
 

Im Jahr 2020 sind Spenden in Höhe von 53.000 € eingegangen, dafür danken 

wir allen, die dazu beigetragen haben. Auch in diesem Jahr werden wir weiter 

Spenden sammeln müssen. Zu Christi Himmelfahrt soll dafür auch ein erneuter 

Trödelmarkt stattfinden. Der Erlös soll zu 100 % in das Glockenprojekt einflie-

ßen. In Vorbereitung suchen wir Sachen aller Art, die sich gut verkaufen lassen. 

Sehen Sie bitte zu Hause nach, vielleicht findet sich das eine oder andere.  
 

Zum Glockenprojekt noch so viel: Gegenwärtig laufen die Ausschreibungen. 

Nach Eingang aller Angebote besteht Klarheit zum finanziellen Gesamtumfang. 

Nach der Vergabe der Lose wird der erste Schritt und für alle sichtbar das Her-

abholen der Stahlhartgussglocken sein. Dazu wird ein Kran vor dem Kirchen-

eingangsportal Aufstellung nehmen. Freuen Sie sich auf dieses Ereignis. Viel 

schöner und feierlicher wird das Aufziehen der neuen Glocken werden.  
 

Für gutes Gelingen aller vor uns stehender Aufgaben erbitten wir Gottes Segen! 

Friedmar Altwein für die „Freunde des Glockenprojekts“ 

 
 

Aneinander denken – füreinander beten 

Vollendetes Leben – christlich bestattet wurden 
 

 Günter Göhler, in Nassau, 89 Jahre 
 Helga Alder geb. Richter, in Hilbersdorf, 80 Jahre 
 Sonja Kircheis geb. Kästner, in Schönfeld, 63 Jahre 
 Ruth Kubsch, in Frauenstein, 95 Jahre 
 Erika Börner geb. Löwe, in Hermsdorf, 97 Jahre 
 Rudolf Wagner, in Hermsdorf, 83 Jahre 
 Erika Kempe geb. Hofmann, in Reichenau, 98 Jahre 
 Rosemarie Kuhnert, in Nassau, 91 Jahre 
 Gerlinde Küchenmeister geb. Nietzsche, in Frauenstein, 84 Jahre 
 Dorothea Bernd geb. Langer, in Burkersdorf, 84 Jahre 
 Barbara Weigold geb. Lohse, in Burkersdorf, 77 Jahre 
 
Jesus Christus spricht: Kommt her zu mir, all, die ihr mühselig und 

beladen seid; ich will euch erquicken. Matthäus 11,28 
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Wie sie uns erreichen 

 
Pfarrer Daniel Wüst               Pfarrer Gerd Trommler 
Markt 9, 09623 Frauenstein               Hauptstr. 34, 01776 Hermsdorf  
Tel. 037326-1290,                Tel. 035057-51303, 
Fax 037326-86562,                 
E-mail: daniel.wuest@evlks.de              E-mail: gerd.trommler@evlks.de  
 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
 
Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge 
Pfarramt Frauenstein  
Bürozeit Frau Schanz: 
Di. und Do. 8.00 - 12.00 Uhr 
Tel. 037326-1290 
 
Pfarramt Hermsdorf  
Hauptstraße 34 
Bürozeit Frau Schanz:  
Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr 
Tel. 035057-51303 
 
Kirchgemeinde Nassau  
Kontakt über die Pfarrämter  
Frauenstein und Hermsdorf 
 
 
Schönfeld  
Kontakt: Frau Rennhack 
Schönfeld Nr. 24 
01744 Dippoldiswalde, 
Tel. 035052-20231 

 
 
Weitere Mitarbeiter: 
 
Pfarrer Dr. Sebastian Schurig 
Pfarramt Dippoldiswalde 
Kirchplatz 12 
01744 Dippoldiswalde 
Tel. 03504-614182 
 
Kantor Peter Kleinert,  
mobil: 0172 67 43 563 
 
Gemeindepädagogin und Kantorin 
Sabine Fischer  
Tel.: 035057 – 50231 
E-mail: sabine.fischer@evlks.de 
 
Gemeindepädagogin Antje Lohse 
mobil: 0151 14139299 
E-Mail: antje.lohse@evlks.de 
 
Prädikant Matthias Wehner 
(Rechenberg-Bienenmühle) 
Tel.: 037327 – 83 83 43

 
 
Unsere Bankverbindung: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna  
Institut: KD-Bank  
BIC:    GENO DE D1 DKD 
IBAN:  DE 11 3506 0190 1617 2090 27  
Verwendungszweck: RT 0887 (und ihr eigener Verwendungszweck) 
 

Impressum:  
Herausgeber des Gemeindebriefs ist das Pfarramt Frauenstein 
Markt 9, 09623 Frauenstein, Tel. 037326-1290.  
Redaktion: Pfarrer Daniel Wüst 
Erscheinungsweise: zweimonatlich  
Auflage: 600 Stück.  
Unkostenbeitrag: 0,50 Euro. 
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